
Elefantenfamilie – und natürlich die Löwen! „Genau wie in meinem Buch, 
nur noch viel, viel schöner“, strahlte Anna. Als sie sah, wie ihrem kleinen 
Bruder vor lauter Staunen der Mund offen stehen blieb, fand sie die Idee 
gar nicht mehr so schlecht, Peter mit nach Afrika zu nehmen. Und zu ihrer 
großen Freude hatte die nette Tante Gerda bei ihrem nächsten Besuch 
für Anna und Peter einen Geldschein dabei und sagte: „Das ist ein kleiner 
Beitrag für eure Reisekasse nach Afrika!“ 

Variante für ältere Kinder
Wenn der Name „Anna“ genannt wird, tauschen nur die Mädchen die Plätze, 
bei „Peter“ tauschen nur die Jungs.

Mandala zum Ausmalen

Anna will nach Afrika
Spiel für mehrere Kinder ab 4 Jahren 

Spielanleitung  
Alle Kinder sitzen im Kreis und die Spielleitung liest die folgende 
Geschichte vor. Immer wenn der Name „Anna“ oder „Peter“ genannt wird, 
wechseln alle Kinder schnell ihre Plätze.   

Geschichte
Es war einmal ein Mädchen, das hieß Anna. Sie hatte einen großen Traum: 
Sie wollte unbedingt einmal nach Afrika fliegen, um ihre Lieblingstiere 
in freier Wildbahn zu erleben. Sie kannte sie bisher nur aus ihrem 
Lieblingsbuch, das sie schon ganz oft angeschaut hatte. Sie träumte 
davon, einmal einen richtigen Löwen beim Jagen zu sehen, eine Giraffe 
zu beobachten, wie sie mit ihrem langen Hals Früchte von einem großen 
Baum frisst, oder ein Erdmännchen zu entdecken, wie es lustig hin- und 
herschaut, bevor es in seinem Bau verschwindet. 

Anna hatte einen kleinen Bruder, der hieß Peter. Ihm erzählte sie oft von 
ihrem Traum. Und Peter sagte immer: „Au ja, da fahre ich auch mit.“ Aber 
ihr wisst ja, wie ältere Schwestern manchmal so sind. Anna wollte ihren 
kleinen Bruder nicht mitnehmen. „Du nervst“, sagte sie. Aber Peter ließ 
nicht locker. Er rannte zu seiner Mutter und sagte: „Mama, Anna will mich 
nicht mit nach Afrika nehmen.“

Seine Mutter machte ein ernstes Gesicht und schien zu überlegen. Dann 
sagte sie: „Ruf doch mal Anna aus ihrem Zimmer.“ Peter rannte los 
und brachte seine Schwester mit. Ihre Mutter schaute beide kurz an 
und meinte dann: „Ich möchte euch etwas vorschlagen: Wenn ihr mir 
versprecht, euch eine Woche lang nicht zu streiten, dann gibt es eine 
Überraschung für euch!“ Anna und ihr kleiner Bruder versuchten ihr 
Bestes und schafften es tatsächlich, in Ruhe miteinander zu spielen. 
Zwischendurch zeigte Anna ihrem Bruder auch ihr Lieblingsbilderbuch mit 
den wilden Tieren aus Afrika.

Als die Woche um war, sagte ihre Mutter nach dem Mittagessen: „So, jetzt 
zieht euch an, und dann kommt eure Überraschung.“ Sie stiegen ins Auto 
und Peter fragte ganz ungeduldig: „Wo fahren wir denn hin?“ Seine Mutter 
lächelte nur, sagte aber nichts. Nach einer Weile parkten sie vor einem 
großen Tor, auf dem stand: ZOO. 

Ganz aufgeregt liefen Anna und Peter hinter ihrer Mutter her und 
sahen schon von Weitem eine Giraffe mit ihrem langen Hals, eine 
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